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Jugendzirkus Robiano: Erfolgreiche Tournee 2024 
 
 
Viel Publikum, viel Applaus, weniger Bares 
 
Die 37. Tournee des Jugendzirkus Robiano war einmal mehr ein grosser Erfolg. Rund 3000 
Zuschauerinnen und Zuschauer besuchten die Aufführungen. Die jungen Artistinnen und 
Artisten ernteten viel Applaus für ihr Programm «Hotel Étoile». Auch der zuletzt stürmische 
Wind trübte die Stimmung nicht. Noch unklar ist der finanzielle Erfolg: Die Austrittskollekte 
enthielt markant weniger Bargeld, dafür nahmen Zahlungen per Twint massiv zu. 
 
Der Jugendzirkus Robiano hat gestern Abend in Oberwil seine diesjährige Tournee mit einem 
grossen Finale beendet. Zuvor ist er mit Zirkuswagen und Traktoren durch vier Kantone gezogen 
und hat sein blaues Zirkuszelt auch in Arlesheim, Zug, Vordemwald (AG), Sissach, Basel und 
Reinach aufgestellt. Die 24 Vorstellungen besuchten rund 3000 Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Das sind zwar leicht weniger als im Vorjahr (rund 3300). Allerdings legte der Robiano auf der 
diesjährigen Tournee in Basel einen freien Tag ein, weshalb es eine Vorstellung weniger gab. 
 
Das Zelt mit den 180 Plätzen war denn auch mehrmals ausgebucht, so zum Premierenweekend 
beim Heimspiel in Arlesheim oder in Basel sowie zum Abschluss gestern in Oberwil. Dort hielten 
stürmische Winde die Zirkusfamilie in der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag wach. Doch der 
Sturm konnte dem Zelt nichts anhaben. Einzig ein paar Gegenstände mussten befestigt werden. 
 
Sehr gut angekommen ist dieses Jahr der Brunch, den es jeweils sonntags vor den Vorstellungen 
gibt. Dieser war dreimal ausgebucht. Beim gemütlichen Frühstück können sich die Zuschauenden 
im Zirkusdorf auf die Vorstellung einstimmen, begleitet von Live-Musik der Robiano-Kapelle. 
 
Der Robiano gewährt gemäss alter Gauklertradition jeweils freien Eintritt, freut sich aber über eine 
freiwillige Austrittskollekte. Diese fiel im Vergleich zum Vorjahr bescheidener aus, wenn man nur die 
Bargeld-Zahlungen betrachtet. Allerdings ist auch beim Robiano der Trend zu Twint-Zahlungen 
markant. Da diese Auswertung später erfolgt, kann noch kein finanzielles Fazit gezogen werden.  
 
Der Robiano unterscheidet sich von anderen Jugendzirkussen etwa dadurch, dass er mit Traktoren 
und Zirkuswagen umherzieht und jeweils das Zelt auf- und abbaut. Die 22 Artistinnen und Artisten 
im Alter von 10 bis 17 Jahren müssen dabei selbst anpacken. Sie machen das mit gut einem 
Dutzend erwachsener Begleitpersonen (u.a. Zirkuskapelle, Leitungs- und Küchenteam). Das Zelt 
wird jeweils nach der zweiten Abendvorführung abgebaut (Dauer ca. 2,5 Std.). Morgens reist der 
Tross zum nächsten Ort und stellt dort das Zelt und das Zirkusdorf wieder auf (ca. 4 Std.). 
 
Viel Anklang erhielt das Programm «Hotel Étoile». Die Baselbieter Regisseurin Cynthia Coray hat 
es zusammen mit den Artistinnen und Artisten erarbeitet. Das Stück, das die akrobatischen 
Nummern umrahmt, spielt in einem Nobelhotel, wo es turbulent zu und her geht und sich am Ende 
ein vermeintlicher Diebstahl aufklärt. 
 
 
Weitere Infos und Fotos unter www.robiano.ch/medien.  
Medienkontakt: Tobias Bossard,                        , medien@robiano.ch  
 


